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ZWÖLF MITGLIEDSTAATEN BÜNDELN IHRE KRÄFTE ZUR ENTWICKLUNG 

DER NÄCHSTEN GENERATION VON  

CLOUD-DIENSTEN UND -INFRASTRUKTUREN 

 

 

Heute haben 12 europäische Mitgliedstaaten (Belgien, Deutschland, Frankreich, Italien, Lettland, 

Luxemburg, Niederlande, Polen, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik und Ungarn) ein 

gemeinsames Manifest  veröffentlicht, in dem sie ihre Bereitschaft zur Pränotifizierung eines wichtigen 

Vorhabens von gemeinsamem europäischem Interesse (IPCEI) bei der Europäischen Kommission 

bekunden. Das IPCEI wird der Cloud gewidmet sein. 

Die zwölf Staaten arbeiten nun schon seit über einem Jahr mit Unterstützung der Europäischen 

Kommission an der Ausarbeitung dieses Projekts: Ein geschätzter Gesamtbetrag von 7 Milliarden 

Euro (öffentliche/private Kofinanzierung) wird in die nächste Generation von Cloud- und Edge-

Computing-Diensten investiert und durch eine Politik der industriellen Unterstützung von Cloud-

Innovationen dazu beitragen, das Ziel der technologischen Souveränität Europas zu erreichen.  

Dieses erste IPCEI im digitalen Bereich wird einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung von Innovation 

und Wachstum in den Märkten für Cloud- und Edge-Computing leisten, aber auch weit darüber hinaus 

in Sektoren wie Gesundheit, Energie, Automobil oder Industrie 4.0. Mehr als 60 Projekte, an denen 

180 europäische Unternehmen beteiligt sind, werden von den zwölf teilnehmenden Mitgliedstaaten 

finanziert und ermöglichen so die Schaffung eines Kontinuums von Diensten von der Cloud bis hin zu 

Edge. 

Dieses IPCEI wird drei der sechs wichtigsten strategischen Prioritäten Europas vorantreiben: die 

Unterstützung einer neuen Generation von Technologien, die an das digitale Zeitalter angepasst sind, 
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die Schaffung eines attraktiven Investitionsumfelds und die Schaffung von Arbeitsplätzen sowie der 

Aufbau einer modernen und klimaneutralen Wirtschaft in Europa. 

Bruno Le Maire, Minister für Wirtschaft, Finanzen und Aufschwung: 

„Die IPCEI zeigen Wirkung. Das hat sich bei den elektrischen Batterien gezeigt: Fabriken wurden 

eröffnet. Arbeitsplätze wurden geschaffen. Der Wohlstand in Europa stieg. Auch die Cloud wird ein 

Erfolg sein! Ich habe heute verkündet, dass Frankreich 300 Millionen Euro an öffentlichen Investitionen 

in das IPCEI Cloud investieren wird. Elf weitere Mitgliedsstaaten werden sich ebenfalls finanziell 

beteiligen. Es ist unser Bestreben, dass das IPCEI Cloud spätestens bis zum Frühjahr 2022, also 

innerhalb weniger Wochen, pränotifiziert werden kann. Dies wird uns letztendlich zu einer 

Datenspeicherung verhelfen, die wirklich souverän ist.“ 

  

Cédric O, Staatssekretär für Digitales und elektronische Kommunikation: 

„Die Mitgliedstaaten setzen sich derzeit auf eine noch nie dagewesene Weise für das strategische 

Thema Cloud- und Edge-Computing ein, um die Entwicklung innovativer souveräner Lösungen zu 

unterstützen, die für alle unsere Volkswirtschaften von strategischer Bedeutung sind. Dieses Projekt, 

an dem europäische Unternehmen, Labore und Akademiker beteiligt sein werden, wird europaweit 

Mehrwert und Arbeitsplätze schaffen und gleichzeitig die Entwicklung französischer und europäischer 

Technologie-Champions im Bereich Cloud unterstützen.“ 
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